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Nr. 54. Dienſtag, den 22. Januar. 1878. 
Börfen-Telegramme. Fenfegungen Bro 100 Rilogremm 
sg . 
Berlim, den 22. Januar 1878 (Telegr. Agentur) Dey pri Si drigft. 1 
1 en EV lası ae bil srl 


20 1019 89020 20 45119 1017 80 


Rärtis-BofenE A 16 — 16 (Ruf. Bod.⸗Kr.⸗Pfobr. 7425 74 10 Petzen, weißer 
19 20 18 9019 90 19 7018 70 17 60 


do. Stamm⸗Prior. 7,60, 73 80 Poln. proz. Pfandbr. 65 75 61 8 0/Pei 
Kbin-Winden. E. A. 8125| 84 90 Poſener Prob. B.-W. 101 — 109 60 et; . 


e eee 
erſchleſiſche E. 5 Poſen. „Gef. 415 
Des Ahn dweſtzahn 18850187 ec den oe fp! Inu z 31 mchiid Erde lie reh Punch 
Kronprinz Rudolf.⸗B. 5040 50 10, Disk. Kommand.⸗A. 115 40 115 75 TE 2 5 13 80 13 4013 10 12 6012 20 11 80 
Ye G . 0 iet Cen duden dl. 8850 88 30 Erben „ 17 — 18 30115 80114 9011 20 18 84 
0 Fi 5 „ . U. 5 u 
„Engl. Anl. 1871 82 25 8275/Rönigs- u. Saure Hütte 6775 8 as 3 00 Kilogramm e 
Do. Paem. Anl. 1866. 153 — 151 —[Poſener Apr. Pfandbr. 94 50 91 40 Rübfen Winterfrucht x 5 
Ung. 6“, Schatzan. 1Abt 9880, 99 —Poln. Liquid. br. ———— Rh en, Sommerfruct : 29 50 25 501 22 | 33 
Nachbörſe: Framoſen 439,00 Kredit 385.00 Lombarden 135.00 Dotter 5 25 5022 — 19 — 
et Schlagleinſaat ; 25 50 — 20 — 
Berlin, den 22 Januar 1878 (Telegr. Agentur.) Kündigungspreiſe für den 22. Januar: Roggen 131.00 Mk. Weizen 
Not. v. 21. et. v. 21 195,00 M., Herſte —, Hafer 120,50 Ml., Raps — M., Rüböl 71,00 
Weizen befeſt. | Kündig. für Spiritus 30000 90000) Spiritus 47,70 N. 
Mel n 206 — 206 e Staate. 2 50 92 7 
ai⸗ Juni: a) r. Staatsſchuldſch. 500 92 75 
Noggen matt. | of. neue 4% Bfobr. 94 50) 94 40 und 
Januar 139 50 139 oſener Rentenbriefe 95 25 95 25 Tokales Provinzielles. 
Soril-Mai . 142 — 142 — Staatsbahn .. 436 — 438 50 Boten, 22. Januar. 
Mai⸗Juni 141 50 141 —rombarden . . 136 — 138 r. Im Handwerkerverein bielt am 21. d. M. Dr. Lands⸗ 


berger einen Vortrag über den Stoffwechſel im menſch⸗ 
ni 2 2 — 3509 4 9 en Körpe 17 Nai ging 0 7 5 N Wodan d 

. n 3 2918 eſetze von der Erhaltung der Kraft in der Natur, wonach keine 
Spiritus matt. Oeſterreich. Kredit 1 1 500Kraft verloren gehe, ſondern, nur ſcheindar verloren, in anderer 


TR ren 48 70 49 10)Türfen Si 9 80 i ie di i 
Jan Febr.. 4890 49 10Rumämier. - . 29 50 21 Geſtalt auftrete, aus und wies nach, wie dieſem Geſetze die Lehre 


Nüböi matt. € - — 
ar 2 3 71 60 Italiener . 73 50 73 


Safer. 
ril⸗ Mai. . 136 50137 50 Galizter Eifenbahn. 101 25 105 — i i i 
Rubin. f. Nocgen * g ſchen Körper nicht nur der Stoff umgewandelt, ſondern gleichzeitig 


Stettin; den 22. Januar 1878, (Telegr. Agentur.) und Thierwelt, indem die Exiſtenz beider durch den gegenſeitigen 

nut. v. 21. nt. v. 21. e Denim Apr 1 5 Weit inf dle ge Bu 8 

Weizen under. nuar . . 72 72 50 loder indirekt die Thierwelt (indirekt, inſofern die Fleiſchfreſſer die 
Sgalblabr . „206 50208 50 Awril⸗Mal ebene 22 2 ai durch die Pflanzenwelt ernährten Thiere verzehren), ſondern liefere 
ai⸗Juni . 207 50 207 50 — —(— hauch der Thierwelt den zum Athmen erforderlichen Sauerſtoff, den 

— — | — — | Spiritus flau. die Pflanzen unter Einwirkurg des Lichts ausathmen; ebenſo liefere 

Hoggen unver. 0 2. 47 4947 zolaber auch die Thierwelt durch den Athmungsprozeß die für die Exi⸗ 
biabt - . 139 50 139 50 Januar 47 5047 70ʃſtenz der Pflanzen erforderliche Kohlenſäure, die von 0 für in Kohlen⸗ 

Nat Zum „ l 1 rübjabr . . 49 4049 70lſtoff und Sauerſtoff zerlegt werde. Doch gelte dies nur für die gegen⸗ 
er Al pril⸗ Rai. — —— wärtigen Verhältniſſe, während in früheren Erdepochen, ehe die Thier⸗ 

ter, Frühjahr — — — — | Petrsleum, — — [welt auftrat, die Pflanzenwelt ihre Nahrung aus der mit Kohlenſäure 
Kabel geſchäftsl. | Januar. 12 00.12 zojaußerordentlich ſtark geſchwängerten Atmosfphäre entnahm. Redner 
— ; ſetzte alsdann auseinander, in welcher Weiſe Thier und Pflanzenwelt 

8 den Kohlenſtoff, die Kohlenſäure, den Sauerſtoff, das Waſſer aſſi⸗ 

Börſe zu Poſen. miliren, zerſetzen oder ausſcheiden, beleuchtete hierauf insbeſondere die 

N 5 Bedeutung desStickſtoffs für den Aufbau organiſcher Körper u. wies auf 

sfen, 22. Januar 1878. [Anıtlier Börſendericht.] 5 die vorzügl Arbeiten von Pettenkofer u. Voit im hygieniſch⸗phyſiolog. In⸗ 
sogen. Gel. — Bir ndigungs- u. Negulirungspreis: —Iftitute zu München hin, welche mittels des dortigen einzig daſtehenden Re⸗ 


ai 18,60. Juni Naas e Stickſtoffs durch das größere oder Ne 
a 


49,80 Loko Spiritus (ohne Faß) 46,10. 5 . — 15 fire 18 Weser a 101 8 —— 
1 größere Menge Kohlenſäure und Waſſer ausgeſchieden werde. Von 

Selen, 22. Januar 1878 iar re Wetter: Regen. den drei Arten von Nahrungsmitteln: Koblenhydraten, Fetten und 
Noggen Gel. — Ctr. Früblahr ei eſchäft. ſtickſtoffhaltigen, von denen die beiden erſteren bisher als respirato⸗ 
Spiritus feſt. — Gel. tr, Januar 46,60 Gd — Fe⸗ riſche, die letzteren als fon. plaſtiſche galten, werden demnach gemäß 
46,70 bez. März 47,50 bez., April 48,20 bez. Mai 49,00 bez. April⸗Mai den neueren Unterſuchungen durch die Arbeit vorzugsweiſe Kohlen⸗ 
48,60 bez. — Loko Spiritus ohne Faß 46,10 Gd. bydrate und Fette zerſetzt, gleichzeitig aber auch die plafttichen 
dn et indem ſie dazu dienen, einer Abnutzung des Körpers 

35 durch die Arbeit entgegenzuwirken, da fie das N 5 erſetzen; 

Produkten⸗ rſe. doch wird nicht der ganze Stickſtoffgebalt der plaſtiſchen Nahrungs⸗ 

4 —— eine gewiſſe Quantität Stickſtoff von 


Magdeburg, 19. Januar. Weizen 190—216, Roggen 150 —160 J mittel dazu verwendet, 
Gerste 150-216 Hafer 140-160 pro 1000 Kilo. 900 K 


N d 
Marktpreiſe in Oreslen am 21. Januar 1878 Körper wird die Nahrung, welche die genannten Stoffe enthält, um⸗ 


Mark, feine 60-66 Mark, bochfeine 70—76 Mark pro 50 Kilogramm. dazu geeigneten Organen, insbeſondere mit Händen und Füße 
2 Neuſcheffel a 150 Pfd.) beſte 2,80—3,50 M. außerdem aber auch af Arbeit. Auch bei der letzteren Ar eit 


zugeführt wird, kann denken; doch bedingt die Materie allein nicht 5 1 

Das Denken, da zwiſchen Materie und geiſtiger Thätigkeit eine roßer Telegraphiſche Nachrichten. 

Kluft vorhanden iſt. — Der Vorſitzende, Redakteur Röſtel, ſpracht Augsburg, 22. Januar. Der „Allgemeinen Zeitung“ zufolge 

dem Dr. Landsberger für feinen anregenden Vortrag den trat Abg. Rittler aus der ultramontanen Kammerfraktion aus; ver⸗ 

8 8 SieBMEBIe: Berbaftt wurde geftern ein Knabe, welcher ſich mul weren Roi ien keen 

a letzterer Zeit an mehreren Diebſtählen berbeiligt!hat. — Aus einer Wien, 21. Januar. Die „Preſſe“ meldet aus Konſtantinopel: 

Wohnung in der Bismarckſtraße wurden geſtern aus verſchloſſenem Der Aufruf des Sultans zu den Waffen batte nur ſehr geringen 

Keller mittels Nachſchlüſſels 14 Flaſchen Roth⸗ und Weißwein und 10 Erfolg. Die Pforte iſt beſtrebt, um jeden Preis einen Waffenſtillſtand 
d in enen be 3 = fa egen Pulte mittels Erd zu erlangen. Deshalb gingen Inſtruktionen an die 

e U * Oſſe u mitte rbre⸗ . 5 3 N 

chens 100 Mk., welche den beiden Oberkellnern gehörten, geſtohlen türkiſchen Delegirten her das ruſſiſche Saupta W 

worden. — Aus einer Wohnung auf der Waſſerſtraße wurde am 20. tier ab, ſo bald als möglich und unter allen Bedin⸗ 

d. Mts. ein blauer Winterüberzieher mit Sammetkragen geſtohlen. zungen Waffenſtillſtand zu ſchließen. ( Wiederholt.) 
r. Auf der Thurmſtraße iſt aus dem Vorhofe eines Grund⸗ Wien, 22. Januar. Das „Tageblatt“ meldet aus Belgrad: Die 

ir dort bisher befindliche Statue des b. Johannes geſtohlen Serben beſetzten Nowaroſch und machten bei der Wiedereinnahme von 

> 12 . Kurſchumli 450 Gefangene. Aſſim Paſcha retirirte auf Novibazar. 
r. Ein Gardinenbrand entſtand vor einigen Tagen Abends in : : ; 

einer Wohnung des Haufes Alter Markt 70, indem ein Dienſtmädchen Nom, 20. Januar. Bei der Abreiſe des Euberzogs Rainer wa⸗ 

mit einer Lampe einer Gardine zu nabe kam; es verbrannten die Gar⸗ ren der König und die Prinzen des Königshauſes ebenfalls auf dem 

Dinen eines Fenſters und die Gardinenſtange. Bahnhofe anweſend und verabſchiedeten ſich von dem Erzberzog in der 


. —freüundſchaftlichſten Weiſe. König Humbert erſuchte den Erzherzog, der 


1 Dolmetſcher feiner Gefühle und feiner lebhafteſten Erkenntlichkeit bei 
Angeks Mme F rem de. dem Kaiſer zu ſein, der ihm bei dem erlittenen Verluſte ſo große Be⸗ 
22. Januar. weiſe aufrichtiger und loyaler Freundſchaft gegeben habe. 


Sterns Hotel del Europe. Rentier Baron v. Fachen⸗ London, 21. Januar. Dem heutigen Miniſterrathe, dem auch 
Kein u. Frau aus Friedrichshafen. Fabrikant Pfiſter und Frau aus Lord Derby beiwohnte, wurde ein Schreiben des ehemaligen Mini⸗ 
Plachingen. Baumeiſter Zemann aus Berlin. Die Kaufleute Grütz⸗ſters Löwe verleſen, worin derſelbe erklärt, die Beſetzung Konſtanti⸗ 
macher aus Berlin, Obſt a. Halle. nopels durch die Ruſſen ſei weder dem Handel Englands nachtheilig 


Scharffenberg's Hotel Die Kaufleute Moritz, Fri⸗ noch für Indien Gefahr bringend. Er wäre dah den Kri 
und Feuerſtein aus Breslau, Dietrich, Wenske, Knoll, Hoff, a San Er Dre aten geen DER ene 
185 Gobv, awc aus Berlin, Squar a Stettin. Beamter EN welcher in Folge folder Okkupation entſtände. (Wiederholt.) 


Siegnowski aus Plewna. Rittergutsbeſitzer Enger aus Zabikowo. London, 22. Januar. Die Nadel der Kleopatra iſt am 21. d. 
Grätz's Hotel zum Deutſchen Haufe. Die Kauf⸗ Abends in London eingetroffen. 
„ente Tuch und Guttmann aus Breslau, Janowski a. Pleſchen, Beer Petersburg, 22. Januar. Offiziell wird aus Tiflis vom 21. d. 


aus Berlin, Citron und Becher aus Schrimm. Direktor Korte aus gemeldet: General Komaroff iſt am 13. d. von Ardanutſch gegen 
Li S i i ui 2 8 * — * 8 * 2 * 
A tte g. FORTE Be agg elo ne Artwin vorgerücktz und erkämpfte die Gorhotan⸗Höhen. Ein offiziel⸗ 


Fulter v. Wilkonski aus Niegolewo. Die Viehhändler Sonnewald ausſles Telegramm aus Kaſanlik vom 19. d. berichtet über die weiteren 
Rüdi Er Juxitz aus Wernigerode, Gerechter aus Borek. Frau Bewegungen und Kämpfe des General Gurko vom 15. bis zum 18. 
Norm n Junk und Familie aus Mogilno, Frau Stefanska aus Die Türken wurden endgiltig in das Despetodagh⸗Gebirge hinter 

n : Emikioi und Laskewo zurückgeworfen und verloren 49 Geſchütze, 4000 

dler. t t86 5 

Wager Nas Giachowſein Yon et aus Neubert Client aus Todte und bis jetzt 3000 Gefangene, Gurko's Truppen rückten ſodann 
Trzwgory. Neumann und Familie aus Szeiytniki. Jareckt und Fa⸗allſeitig weiter vor. Ein offizielles Telegramm aus Kaſanlik von 19. mel⸗ 
milie aus Nieczajna. Frau Antoniewicz aus Kriewen. Frau Schnei⸗ det die Beſetzung von Sememlis⸗Ternowa's, Guterli’ und Hermanli' 
der aus Bayrowo. Die Kaufleute Baruch a. Schroda, Braun aus durch Skobeleff II., das- Vordringen feiner Streiftruppen nach Mu⸗ 


80nd en und Bete e aus l. e ſtaphapaſcha, das Eintreffen der türkiſchen Unterhändler am 19. Abends 


Keiler“ s Hotel. Die Kaufleute Maier aus Unxubſtadt, in Kaſanlik. Ein offizielles Telegramm aus Kaſanlik vom 20. d. mel⸗ 
Abramzyk aus Den, Gutbmann und Frau aus Buk, Hintze und det aus Muſtaphapaſcha vom 19. d. von einer völligen Panik und gro⸗ 
Frau aus Schroda, Gebr. Igel aus Lemberg, Jaffe aus Krotoſchin,ßem Brand und Unordnungen in Adrianopel. Fünf Perſonen vers 


Tandsberg und Keiser aus Breslau, Boas und Sofolswsli a. Pre⸗ſſchiedener Nationalitäten erſchienen bei General Strukoff und baten 
y lfſohn aus Thorn. Gutsbeſitzer Lange aus Gonſawi. Frau]. : z z : 
a und Tochter vr a Professor Wolski 1175 Toter lihn, nach Adrianopel zu eilen und dort die Ruhe wieder herzuſtellen. 


aus Wongrowitz. Die Kaufleute Levin aus Rogowo, 8 Konſtanttinopel, 21. Januar. Die „Turquie“ fordert die Pforte 
Inowrazlaw, Rochmann und Fränkel a. Berlin, Gebr. Ifrael, Süß⸗ auf, den Frieden ſelbſt unter großen Opfern abzuſchließen, ohne den 


kind und Lipmann aus Pinne, Guttmann und Bibo aus Grätz, Tar⸗ Intereſſen anderer Mächte Rechnung zu tragen. (Wiederholt. 
weht aus Samter, Leßler jun. und Krone aus Rogaſen, Pofner a. z 5 * 
Zullichau, Frau Capi und Tochter aus Obornik, Frau Cohn und Konſtantinopel, 21. Jan. „Agence Havas meldet: Inet Bey, 


ochter aus Witkowo, Frau Kaphan aus Schroda. welcher den ottomaniſchen Delegirten Inſtruktionen überbringt, wo⸗ 
— . gnnach denſelben Vollmachten bezüglich ders Friedensbediugungen er⸗ 
8 theilt werden, ſollte heute im ruſſiſchen Hauptquartier eintreffen 
Bermiſchtes. Suleiman Paſcha fol ſich mit feiner Armee auf die Abhänge des 


* Danckerode bei Stolberg a. H. In der Familie des bier][Rhodopegebirges, zwiſchen Philippopel und Drama, zurückgezogen 
wohnenden Brauers Kaiſer beſtand zwiſchen dem ® ater und demibaben. Die Verwaltung des Vilajets Adrianopel ſiedelte nach Tſchorlu 
zn 4 55 5 155 n 5 Ge HT 1 0 7 1 über. 

Berhältuig, daß Lesterer den ſcheußlich en entſchluß faßte feinen Nater Konſtantinopel, 22. Jauuar. Nach Adrianopeler Nachrichen 
u erſchießen. Er begiebt ſich zur Ausführung dieſes verbrecheriſchen. . 5 x 2 i 

Vorhabens „ bewaffnet In Gewehrbüchſe und Revolver, auf die wären die Ruſſen erſt am 21. d. Abends, 12 Bataillone und 2 Kaval⸗ 
Chauſſee, legt ſich in einen der Seitengräben und lauert hier ſeinemſe rie-Regimenter ſtark, eingerückt. 

Vater auf, der in den nahen Wald gefahren wax, um Reifſtangen zu Athen, 21. Januar. Die Pforte überſandte an England eine 


Holen. Als Letzterer beimkommt und feinen Sohn im Graben be. Note bezüglich der kriegeriſchen Haltung Griechenlands. Engl 

0 * ) h | hi . gland 
5 50% N 00 dc mache b eiderie det Agenten „Dich ſtellte dieſelbe ihrem hieſigen Geſchäftsträger zu. (Wiederholt) 
erſchießen will ich.“ Der Vater treibt die Pferde an, da er ſieht, daß en DR 
der Sohn ſich anſchickt, ſeine Drohung zu verwirklichen. Der Schu — 
geht 2 a faßt a Keltanpen 1 wagen 9 a der A u ß 1 o n. 

lückliche junge ann den Revolver und bring e vier Are g ß 1 

Sd e bei. Entſeelt in feinem Blute liegend, wurde er von der von], In ien des Königl. Kreis Gerichts werde ich Mittwoch, 
Stolberg kommenden Botenfrau aufgefunden. Der Leichnam wurde den. 23. d. früh von 10 Uhr ab, Kleiverfpinde, Wäſcheſpinde, Bü⸗ 
in das Armenhaus nach Danckerode gebracht, da der Vader ſich weigerte, cherſpinde, Sopha u. Seſſel, Ziihe, Stühle, Nachttiſchchen, Oelbilger. 
die Leiche ſeines Sohnes aufzunehmen. Das iſt das zweite Kind, das piegel, Cylinderbuxeau in Nußbaum und Mahagoni, 2 neue Näl 
wie Aeltern auf dieſe Weiſe verlieren, Vor zwei Jahren erhängte ſich N 2 neue Reiſepelze ꝛc. ꝛc. gegen gleich baare Zahlung ver⸗ 


eine hoffnungsvolle Tochter in Nordhauſen. n. Es Zindler, 

„Der Schriftſteller Dr. Guſtav Raſch, welcher vor einiger Königl. Auktions⸗Kommiſſarius. 
Zeit in Wien erkrankte, daſelbſt in einer Heilanſtalt Aufnahme fad. 
zımd neuerdings von einem Schlaganfalle betroffen wurde, iſt im Waſſerſtand der Warthe. 

Maison de santé in Schöneberg bei Berlin eingetroffen, um ſich der ; 
Behandlung des Sanitätsratbs Dr. Levinſtein anzuvertrauen. Die Bosen, am 20. Januar Mitlags 0,80 Meter. 
Vollſtreckung einer wegen Preßvergehen gegen ihn erkannten Strafe s a . „6 0898 18 


0 der „Voſſ. Ztg.“ zufolge an dem Schwerkranken vorläufig nicht 
Verantwortlicher Redaklenr Dr. Jul. Wafner in Bofen, Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel in Poſen 


